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Herr Hupfeld, obwohl 25 Jahre in Prävali angestellt, hat sich
in dieser langen Zeit um das Lieschaer Kohlenvorkommen ganz und
lwr niemals bekümmert, — obwohl es so nahe gelegen war.

Als Nachtrag darf ich hier schließlich auch noch die für die Nich-
tigkeit meines Standpunktes sehr erfreuliche Mittheilung machen, dass
die Betriebs-Direction der Oesterreichisch-Alvinen Montan-Gesellschaft
die Anschauungen des Herrn Hupfeld bezüglich des Kohlenvorkouunens
von Liescha nicht the i l t .

Glück auf! ,̂
Klagenfurt, am 31. März 1894. , A. Tschebuli ,

Berg-Inspector.

Kleine Mittheilungen.
Todesfall. Am 4. April starb unser langjähriges, verdienstvolles Vereins-

mitglisd, Herr LandesgerichtZrath Ferdinand S t e i n e r , nach langer Krankheit
Indem wir uns eine ausführlichere Schilderung der Verdienste des Verblichenen
vorbehalten, sei heute nur bemerkt, dass er ein großer Förderer der Neuschule
war, dass das nun seiner Realisierung entgegengehende Project des Glockner-
Neliefs uon ihm angeregt wurde. Das Mufeum verdankt ihm eines der wert-
vollsten Stücke seiner Vogslsammlung — einen Albatros uon seltener Schönheit.

Vermehrung der Sammlungen des naturhistorischen Landesumseums. (Fort-
setzung des Verzeichnisses in Nr, 1 der „Carinthia I I . " 1894.) Es übergaben:

F ü r das z o o l o g i s c h e C a b i n e t :
Herr Forstverwalter Josef Hey einen Edelfasan (?^^ianuz colonies I,.).

Herr A. Kreck einen Tetraodon (Stachelbauch), Herr Johann Schafchl in Unter-
bergen 70 Arten Käfer in 148 Exemplaren uon Pennsylvanien. Herr Dr. Gustau
Haus er, Docent an der Universität in Erlangen, 34 Arten prachtvolle Käfer in
44 Exemplaren aus Indien. Himalaya, Bengalen, Ceylon, Iaua und Brasilien.
Herr Theodor P r o s s e n , Lehrer in Grafenstein, eine Zusammenstellung des
äußeren Baues der Oolso^tera.

F ü r d i e M i n e r a l i e n - u n d g e o l o g i s c h e S a m m l u n g :
Herr ?. R. Hand mann, 8. ^., einen Topasgneiß und einen Touasit

(tovasierten Quarzit) mit Kassiterit und Gilbertit uon den Zinnerzlagersiätten
des nordböhmischen Erzgebirges bei Marinschein. Herr Dr. Josef Lemisch die
von seinem Bruder Otto Le misch in Älleghany in Amerika übersandten Mine-
ralien: Gediegenes Kupfer und ein solches auf Melaphyr, einen Eisenglanz,
Steinsalz von Kansas, eine Zinkblende, Vleiglanz uon Galena (Kansas) und
Merkstücks von anderen Erzen. Herr Oberbergrath S e e l a n d übersendet einen
Nautilus vom Bergbau Sonnberg bei Guttaring.

F ü r d ie B i b l i o t h ek:
Herr Professor Hans Ritter v. G a l l e n s t e i n in Görz den 8. Jahrgang

der „Naturwissenschaftlichen Rundschau". Herr Dr. I m Hof uon Aarau und


